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Die CD zum Heft
Auf der CD-ROM befindet sich OpenOffice 1.1
für Linux, Windows, FreeBSD und NetBSD, die
Quelltexte und Linux-Binaries von Mozilla, Nvu,
Firefox und Thunderbird, das JDK und JRE
1.5.0_1 für Linux und der Linux-Kernel 2.6.10.
Zusätzlich enthält die CD-ROM eine aktuelle
Version des LxOffice Groupware Servers für
Fedora Core 3. Wie Sie ihn richtig installieren
und konfigurieren, lesen Sie ab
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Freiheit für TCP
Daß das Internet
keineswegs Anonymität
bietet, ist jedem, der sich
mit der eingesetzten
Technik beschäftigt hat,
klar. Nicht nur Personen,
die Böses im Sinn haben,
wollen ihren Namen und
Adresse verschleiern.
Manchmal ist Anonymität
auch für Firmen interessant, etwa um
bestimmte Transaktionen oder Kooperationen
vor der Konkurrenz so gut wie möglich zu
kaschieren. Wie das geht, lesen Sie ab

Selbstheilung
Mit der Einführung des
neuen Service Manage-
ments ab Solaris 10 wurde
das Betriebssystem in die
Lage versetzt, Dienste selbst
zu überwachen und gege-
benenfalls nach einem
Ausfall neu zu starten.
Bestehen Abhängigkeiten
zu anderen Diensten,
werden diese ebenfalls

hergestellt und der Neustart der jeweiligen Dienste
erfolgt in der richtigen Reihenfolge
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